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Kampf gegen Krankenhauskeime 
 
LWL-Klinik Lengerich erhält Euregio-Qualitätssiegel 
 
Lengerich (lwl).   Die LWL-Klinik  Lengerich hat zum zweiten Mal nach 2008 das Qualitätssiegel 
des grenzüberschreitenden deutsch-niederländischen Qualitätsverbundes EurSafety-Health-net 
(www.eursafety.eu) erhalten. Vertreter von insgesamt 40 Kliniken im Münsterland und der Graf-
schaft Bentheim nahmen vor kurzem am Universitätsklinikum Münster die Zertifikate entgegen. 
Stefan Völler, Hygienefachkraft in der LWL-Klinik Lengerich, nennt die Hauptziele des Projektes, 
das durch die Europäische Union und das  Land Nordrhein-Westfalen gefördert wird: „Die Vorbeu-
gung von Krankenhausinfektionen soll verbessert werden und die Verbreitung von antibiotikare-
sistenten Bakterien eingedämmt werden. MRSA ist der häufigste multiresistente Erreger von Kran-
kenhausinfektionen. MRSA ist die Abkürzung für Multi resistente Staphylococcus aureus und be-
zeichnet einen Bakterienstamm, der mit Antibiotika nur begrenzt bekämpft werden kann, weil er 
widerstandsfähig geworden ist.“  
 
In deutschen Krankenhäusern infizieren sich jährlich 50.000 Menschen mit MRSA und etliche ster-
ben daran. Deshalb ist für die Krankenhaushygiene MRSA eine der größten Herausforderungen. 
„In den letzten Jahren haben wir viele Fortbildungsmaßnahmen zur Händehygiene durchgeführt.  
Diese Fortbildungsmaßnahmen tragen dazu bei, dass die Mitarbeiter im direkten Patientenkontakt 
bestens geschult sind, um einer Übertragung durch Hände vorzubeugen. Die Teilnahme an der 
bundesweiten „Aktion saubere Hände“, die sich zum Ziel gesetzt hat, die Akzeptanz von Hände-
desinfektion deutlich zu erhöhen, ist in diesem Zusammenhang noch erwähnenswert. Außerdem 
wurden Informationskampagnen zum Einsatz von Antibiotika und eine Datenerhebung zum Antibi-
otikaverbrauch durchgeführt,“ erklärt Völler. 
 
Die Bewertung der der Qualitätsziele zum Erhalt des Siegels erfolgte durch den Koordinator des 
Projekts EurSafety Health-net, Prof. Dr. Alexander W. Friedrich von der Universität Groningen, 
sowie die regionalen Prjojektkoordinatoren vom Institut für Hygiene des Universitätsklinikum Müns-
ter (Dr. Robin Köck), vom Landesinstitut für Gesundheit und Arbeit NRW und den kommunalen 
Gesundheitsämtern der Kreise Borken, Coesfeld, Münster, Steinfurt und Warendorf. 

 
 
 

Bildunterschrift: Stefan Völler (Foto l., Hygienefachkraft in der LWL-Klinik Lengerich), Dr. 
Olaf Müller-Gersie (Hygienebeauftragter Arzt, r.) und Vertreter des Pflegedienstes freuen 
sich über den Erhalt des MRSA-Siegels. 
Foto: Jutta Westerkamp 
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